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    Vorwort


    [image: ] Du bist lebendig. Und somit einmalig. [image: ]


    Es gibt viele Dinge im Leben. Damit meine ich vor allem jene Dinge, die von uns Menschen in großen Mengen gemacht werden, um unser tägliches Leben zu gestalten. Der Teller, von dem wir essen, ist ein solches Ding, ebenso die Schultasche und der Stift. Das alles wird entworfen und in großer Stückzahl hergestellt, damit wir das gleiche Ding in ganz Deutschland kaufen können. Wenn ein Teller zerbricht, werfen wir ihn weg und nehmen den nächsten, wenn ein Buntstift verbraucht ist, kaufen wir einen neuen. Alle diese Dinge sind austauschbar. Sie sind nicht lebendig.
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    Lebendiges dagegen ist niemals austauschbar. Genau wie du ist jeder einzelne Mensch auf dieser Welt einmalig. Jedes Tier, aber auch jeder Baum unterscheidet sich vom anderen. All das ist lebendig. Es ist komplett aus der Natur heraus entstanden und gewachsen. Das Gleiche gilt für die Edelsteine.


    Sie sind nicht von Menschen gemacht worden, sondern stammen direkt aus der Erde. Unser Planet hat sie gemacht. Und jeder von ihnen sieht anders aus, weil jeder Stein seinen eigenen Charakter hat. Auch wenn wir das nicht gleich erkennen können, sind die Edelsteine auf ihre Weise lebendig. Das ist auch der Grund dafür, dass sie uns helfen können. Deshalb nennen wir sie Heilsteine.


    Wenn du einen Edelstein hast, dann weißt du jetzt, dass du etwas ganz Besonderes besitzt. Achte gut auf ihn, wasche ihn ab und zu, und suche ihm einen guten Platz. Solltest du ihn eines Tages nicht mehr brauchen, dann verschenke ihn an einen Freund, der sich darüber freut. Und wenn er zerbricht, bringe ihn zurück in die Natur. Dann freuen sich die Pflanzen.

  


  
    Steine sind uralt –


    Steine als ältestes Stück Erdnatur


    Unsere Erde ist eine riesengroße Kugel und besteht in ihrem Inneren aus Magma. Das ist eine sehr heiße Masse, in der alle möglichen Elemente (zum Beispiel Silizium, Sauerstoff, Eisen) verschmolzen sind. Aus diesen Elementen bestehen die Steine. Nur die äußerste Erdschicht ist fest und bildet unsere Kontinente sowie den Meeresboden. Ab und zu gibt es Risse oder Kanäle in der festen Erdkruste, und dann tritt Magma aus. Das nennen wir Vulkanausbruch.


    Manche Steine sind aus diesem Magma entstanden, als es erkaltete. Sie bildeten sich entweder direkt an der Erdoberfl äche oder in tieferen Erdschichten, weil das Magma dort bereits Halt gemacht hatte. Dort unten brauchte es Tausende und noch tiefer unten sogar Millionen von Jahren zum Abkühlen. Klar, dass dabei ganz verschiedene Steine entstehen konnten, je nachdem, ob die Elemente und Mineralien, aus denen die Steine bestehen, schneller fest wurden oder länger dazu brauchten.
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    Dann gibt es noch Steine, die »sekundär«, das bedeutet »auf einem zweiten Weg«, entstanden sind. Bei ihnen waren die einzelnen Bestandteile schon fertig und haben sich nur neu zusammengesetzt, durch Ablagerungen und Vermischungen. Auch das hat einige Millionen Jahre gedauert. Das ist eine Zeitspanne, die wir uns kaum vorstellen können. Deshalb ist es uns Menschen auch nicht möglich, echte und richtige Edelsteine selbst zu machen. Zwar werden schon lange Imitationen und synthetische Steine hergestellt, aber du kannst sicher sein, dass sie dann nicht die gleiche Heilwirkung besitzen wie echte Steine. Das ist ein weiterer Grund, weshalb wir den Wert unserer Edelsteine so hoch schätzen sollten. Sie sind in unserer Erde gewachsen, also echte Erdenkinder!
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    Steine gibt es überall –


    Steine in Geschichten und Schriften


    Es gibt viele Geschichten, in denen es um wertvolle Steine geht. Sicher kennst du »Harry Potter und der Stein der Weisen« oder »Der Zauberer von Oz«, in dem eine zauberhafte Stadt aus Smaragden eine große Rolle spielt. Auch in Märchen begegnen dir Edelsteine immer wieder, so zum Beispiel bei »Schneewittchen«, die, nachdem sie vom vergifteten Apfel gegessen hat, von den sieben Zwergen in einen Sarg aus Kristall gelegt wird, den sie bewachen. In den Geschichten aus der Erzählung »1001 Nacht« lässt sich Sindbad der Seefahrer in ein Tal voller Schlangen bringen, in dem es viele Diamanten gibt. Und Ali Baba gelingt es, vierzig Räuber zu bezwingen und an deren Schatz zu gelangen, der in einer Höhle versteckt ist.


    [image: ]


    Aber wusstest du schon, dass auch in der Bibel (Hiob 28, 16–18) Steine, wie Saphir, Onyx, Korallen, Perlen und Kristall namentlich genannt werden? Darin steht nämlich, dass Menschen alles Mögliche anstrengen, um diese Steine aus der Erde zu graben, weil sie reich werden wollen.


    Dass Steine heilende Wirkungen haben, ist vermutlich schon lange bekannt, denn fast alle Naturvölker dieser Erde wissen es und nutzen dieses Wissen. Manche Steine sind sogar nach ihrer Heilkraft benannt (siehe Nephrit auf S. 74). Alte Dokumente über die Steinheilkunde gibt es zum Beispiel von der Klosterfrau Hildegard von Bingen, die im 12. Jahrhundert gelebt hat.
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      Du siehst, die Edelsteine haben dem

      Menschen schon immer gefallen –

      und geholfen!
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    Steine und ihre Formen


    Fangen wir bei dem Begriff »Mineral« an. Ein Mineral ist eine gleichförmige Substanz aus Erdelementen. Als »Mineralien« bezeichnen wir alle Steine, die es in der Natur gibt. Für unsere besonders schönen und wertvollen mineralischen Schätze aus der Natur gibt es viele verschiedene Bezeichnungen: »Edelstein«, »Schmuckstein«, »Halbedelstein« usw. Der Kürze wegen verwende ich in diesem Buch die schlichte Bezeichnung »Stein«.


    Die Menschen verwenden diese Steine für Schmuck, in der Industrie (zum Beispiel Diamanten in Schleifsteinen), zu Heilzwecken und für einiges mehr, wie du auf den folgenden Seiten erfahren wirst. So unterschiedlich die Steine eingesetzt werden, so verschieden sind auch die Formen, in die sie gebracht werden. Zum Beispiel bevorzugen Mineraliensammler Rohsteine, während Heilpraktiker meist geschliffene Steine für ihre Arbeit verwenden.


    Echte Edelsteine sind selten völlig klar. Das, was man in ihnen sieht, nennt man Einschlüsse. Das können Risse sein, Hohlräume oder verschiedene Mineralien, die bei der Entstehung auch dort waren und mit in den Stein gewachsen sind. Diese Einschlüsse sind meist ein Hinweis auf die Echtheit deines Edelsteins.


    Rohstein


    Ein Rohstein ist unbearbeitet, also weder poliert noch in eine andere Form geschliffen. Rosenquarz, Jaspis und auch Obsidian sehen dann aus wie unregelmäßige Steinbrocken. Dagegen können Bergkristalle und Apophyllite in wunderschönen Kristallformen wachsen, die meist dicht beieinanderliegen. Einen Stein mit vielen Spitzen nennt man »Stufe«. Wenn Kristalle wie zum Beispiel ein Amethyst oder ein Achat einen Hohlraum bilden, spricht man von einer »Druse«.
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        »Stufe«
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        »Druse«

      

    


    Trommelstein


    Ein Trommelstein entsteht, wenn sich viele Steine in einer Trommel gegenseitig schleifen. Er ist dann ganz glatt. Damit das passiert, dreht sich diese Trommel mehrere Tage lang.
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    Handschmeichler
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    Diese Steine werden »Daumensteine«, »Scheiben« und »Linsen« genannt. Sie alle liegen gut in der Hand und passen wegen ihrer flachen Form wunderbar in die Hosentasche. Das ist sehr praktisch für unterwegs. Zu Flause geben dir große Flandschmeichler wie »Jumbos« und »Seifensteine« viel Kraft.


    Schmuckstein


    Mit schönen Steinen sieht jeder Schmuck bunter und interessanter aus – egal, ob in Silber oder in Gold gefasst. Deshalb ist man dazu übergegangen, die veraltete Bezeichnung »Halbedelstein« durch »Schmuckstein« zu ersetzen.
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    TIPP:


    Je weniger Metall die Steine in der Fassung umgibt, desto mehr von ihrer Heilkraft werden sie dir geben.
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    Gebohrte Steine und Donuts


    Gebohrte Steine sind alle die Steine, die du wegen ihrer Bohrung als Anhänger tragen kannst.


    [image: ]


    Donuts sind rund und haben ein Loch in der Mitte, so, wie auch das gleichnamige amerikanische Gebäck.


    Weitere Formen


    Ob Tiere, Herzen, Eier, Massagegriffel oder Pyramiden, aus Steinen kann man fast alle Formen schleifen.
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    Aufbewahren –


    Schöne Aufbewahrungsorte zu Hause und unterwegs


    Genauso wie du ist auch dein Stein einzigartig und etwas ganz Besonderes. Deshalb ist es absolut richtig, wenn du ihm auch einen besonderen Platz geben möchtest. Um den richtigen Aufbewahrungsort zu finden, überlege, welchen Zweck der Stein erfüllen soll.


    Manche legen sich zum Beispiel je einen Bergkristall in alle Ecken der Wohnung oder aufs Fensterbrett, damit der Raum eine bessere Energie bekommt. Um negative Strahlen abzuwehren, kann man Steine wie den Rosenquarz oder den schwarzen Turmalin auch an den Fernseher, den Computer und sogar unter das Bett legen. Der Stein auf dem Nachttisch gibt seine Wirkung etwa in der Höhe ab, auf der dein Kopf liegt. Das könnte ein Aventurin sein wegen der beruhigenden Wirkung. Der Stein auf dem Schreibtisch ist für die Konzentration, Arbeitslust und Ideenfindung. Der Blauquarz eignet sich hierfür gut, aber auch viele andere Steine.


    Große Steine kommen mit ihrer Kraft und ihrer Schönheit am besten zur Geltung, wenn du sie auf einen gut sichtbaren und gleichzeitig sicheren Platz legst – möglicherweise in ein Regal oder in eine Vitrine. Kleinere Steine kannst du auch in einem Kästchen, einer Schale oder einem Setzkasten sammeln.


    [image: ]


    Für unterwegs eignet sich natürlich immer ein Stein in Schmuckform.
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